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Satzung für den steuerbegünstigten Betrieb gewerblicher Art Kindergar-
ten/Kindertagesstätten/sozialpädagogische Horte der Stadt Neuss

vom 19. Dezember 2013

Aufgrund der §§ 7, 41 Absatz 1 Buchstabe f) der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 
1994 (GV NRW S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 1. Oktober 2013 (GV. 
NRW. S. 564) hat der Rat der Stadt Neuss am 13. Dezember 2013 folgende Sat-
zung beschlossen:

§ 1

(1) Die Stadt Neuss verfolgt mit ihrem Betrieb gewerblicher Art Kindergärten / 
Kindertageseinrichtungen / sozialpädagogischen Horten ausschließlich und un-
mittelbar - gemeinnützige - Zwecke im Sinne des Abschnitts "Steuerbegünstig-
te Zwecke" der Abgabenordnung.

(2) Zweck des Betriebes gewerblicher Art ist die Erziehung und Bildung von Kin-
dern, Jugendhilfe.

(3) Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch die Unterhaltung von 
Kindergärten, Kindertagesstätten und sozialpädagogischen Horten.

§ 2

(1) Die Stadt Neuss ist mit diesem Betrieb gewerblicher Art selbstlos tätig; sie 
verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

(2) Die Stadt Neuss erhält bei Einstellung des Betriebes gewerblicher Art oder bei 
Wegfall steuerbegünstigter Zwecke nicht mehr als ihre eingezahlten Kapitalan-
teile und den gemeinen Wert ihrer geleisteten Sacheinlagen zurück.

§ 3

Mittel des Betriebes gewerblicher Art dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke 
verwendet werden. Die Stadt Neuss erhält keine Zuwendungen aus Mitteln des Be-
triebes gewerblicher Art. 
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§ 4

Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Betriebes gewerblicher 
Art fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt wer-
den. 

§ 5

Bei Einstellung des Betriebes gewerblicher Art oder bei Wegfall steuerbegünstigter 
Zwecke fällt das Vermögen an die Stadt Neuss, die es unmittelbar und ausschließ-
lich für gemeinnützige, mildtätige Zwecke zu verwenden hat. 

§ 6

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.12.2013 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung:
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.

Hinweis:
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. 
S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 01. Oktober 2013 (GV. NRW. S. 564), 
kann die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 
gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne 
nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht wer-
den, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flä-
chennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht 
worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher 

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache be-
zeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Neuss, den 19. Dezember 2013

Herbert Napp
Bürgermeister
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- - - - - - - - - -

Die Satzung ist am 1. Januar 2014 in Kraft getreten.

- - - - - - - - - -
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